
DBA-EA20 / 30 / 50
Programmieranleitung für
Leuchtbandanzeigen mit Analogeingängen (07/02)

Alle Bedienelemente hinter Frontrahmen/ Filterscheibe (abnehmbar) frontseitig zugänglich.
Schalter S1: Umschaltung Normal- und Programmierbetrieb. Im Programmierbetrieb leuchtet die Kennziffer
Taster T1: wählt die Kennziffer (KZ) an.
Taster T3: Unter den Kennziffern (KZ) "0" und "1" wird durch Taster T3 nach

Anliegen des minimalen bzw. maximalen Eingangsignals am Meßeingang der Leuchtband-Anfangspunkt
bzw. Leuchtband-Endpunkt zugeordnet.

KZ Leuchtband Funktion

0 Übernahme des min. Eingangssignals. Am Meßeingang muß das min.
Eingangssignal anliegen. Durch Taster T3 wird dem anliegenden Eingangssignal der Anfangspunkt des
Leuchtbandes zugeordnet. Die Meldung „L“ auf der Kennziffer bestätigt die Übernahme.

1 Übernahme des max. Eingangssignals. Am Meßeingang muß das max.
Eingangssignal anliegen. Durch Taster T3 wird dem anliegenden Eingangssignal der Endpunkt des
Leuchtbandes zugeordnet. Die Meldung „H“ auf der Kennziffer bestätigt die Übernahme.

2       Je Segment         DBA-EA20, DBA-EA30 und DBA-EA50: Mittelwertbildung: aus wahlweise 1 bis zu 20, 30, oder  50
ein Messung Messungen wird der Mittelwert gebildet und angezeigt, wobei  jedes Segment für eine Messung

steht. Die Einstellung erfolgt über T3.

3 Jedes 2. Segment Leitungsbruchanzeige bei Meßwertunterschreitung von 25 %
leuchtet.

4 1. Segment leuchtet Leuchtbandanzeige

2. Segment leuchtet Punktanzeige

3. Segment leuchtet Leuchbandanzeige; Nullpunkt mittig

4. Segment leuchtet Punktanzeige; Nullpunkt mittig
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